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20-AM7_a Advanced Course Behaviour / Neurobiology

Faculty

Fakultät für Biologie

Person responsible for module

Herr Dr. Roland Kern

Regular cycle (beginning)

Every winter semester

Credit points

10 Credit points

Competencies

Neben dem Erwerb fachlicher Kenntnisse im Bereich der Verhaltens- und Neurobiologie sollen methodische Ansätze zum 

Verständnis komplexer Systeme sowie das Denken in Systemeigenschaften, d.h. unabhängig vom konkreten Fallbeispiel, 

gefördert werden. Dies wird durch den Einsatz multimedialer Lehr- und Lernmethoden unterstützt. Die Fähigkeit zur 

Vermittlung von komplexen wissenschaftlichen Inhalten soll dadurch geübt werden, dass Protokolle erstellt und die 

wissenschaftlichen Ergebnisse mit Hilfe des Einsatzes verschiedener Medien in Referaten und/oder Postern dargestellt 

werden.

Content of teaching

Gehirne gehören zu den komplexesten Systemen der Natur. Sie vermitteln das Verhalten von Tieren und Menschen und 

haben sich in der Evolution an ihre jeweiligen Aufgaben angepasst. In diesem Modul sollen grundlegende Aspekte der 

Neuro- und Verhaltensbiologie erarbeitet werden. Die Themen betreffen Informationsübertragung bei Nervenzellen, 

Verarbeitung sensorischer Information, Kontrolle von Motorik, Orientierung und Navigation, Lernen und Gedächtnis, 

Kommunikation und Sozialverhalten, sowie die Evolution von Verhalten. Auf verschiedenen Beschreibungsebenen, die 

von der Einzelzelle, über Zellverbände bis hin zur sozialen Interaktion von Individuen reichen, soll ein Verständnis dafür 

entwickelt werden, wie bei Systemen, die aus einzelnen Elementen bestehen, durch das Zusammenwirken dieser 

Elemente neue Eigenschaften und letztendlich Verhalten entstehen können, und auf welche Weise solche Systeme 

evolvieren. Es wird in unterschiedliche experimentelle Ansätze wie neurobiologische Messmethoden, Methoden der 

Verhaltensphysiologie und der Verhaltensbeschreibung einerseits sowie in theoretische Ansätze wie Computer-

Simulationen und systemtheoretische Modellierung eingeführt.

Recommended previous knowledge

—

Necessary requirements



20-BM4(_a/_b) und

eines der Module 20-BM1, 20-BM2(_a/_b), 20-BM3 oder 20-NB.

In den Masterstudiengängen "Intelligenz und Bewegung" und "Intelligente Systeme" bzw. "Intelligente Interaktive 

Systeme" gelten diese Voraussetzungen mit dem erfolgreichen Masterzugang als erbracht.

Explanation regarding the elements of the module

Das Portfolio dokumentiert den Ablauf der exemplarischen Versuche und interpretiert die erzielten Ergebnisse. In der 

Klausur wird dem gegenüber die Fähigkeit zur Verallgemeinerung und Einordnung in das Zusammenhangswissen 

geprüft.

Module structure: 1 bPr, 1 uPr 1

Courses

Title Type
Regular 
cycle

Workload
5 LP2

Aufbaumodul Verhalten/neuronale Mechanismen exercise WiSe 300 h 
(100 + 
200)

  10  
[Pr]
[Pr]

Examinations

Allocated examiner Type Weighting Workload LP2

Teaching staff of the course Aufbaumodul Verhalten/neuronale Mechanismen 
(exercise)

Das Portfolio besteht aus der eigenständigen Vorbereitung auf die Kurstage 

durch das zur Verfügung gestellte Script sowie der Durchführung und 

Dokumentation der bereitgestellten Versuche und ausführlichen Protokollen über 

3 Kurstage, auch als Gruppenprotokoll.

Portfolio without 
grades

-   -  

Teaching staff of the course Aufbaumodul Verhalten/neuronale Mechanismen 
(exercise)

Klausur oder e-Klausur von 2,5 Stunden Dauer.

e-
Klausur 

o. 
Klausur

1 -   -  



uPr

bPr

Pr

SL

WiSe

SoSe

5

4

3

2

1

Legend

The module structure displays the required number of study requirements and examinations.

LP is the short form for credit points.

The figures in this column are the specialist semesters in which it is recommended to start the module. 
Depending on the individual study schedule, entirely different courses of study are possible and advisable.

Explanations on mandatory option: "Obligation" means: This module is mandatory for the course of the studies; 
"Optional obligation" means: This module belongs to a number of modules available for selection under certain 
circumstances. This is more precisely regulated by the "Subject-related regulations" (see navigation).

Workload (contact time + self-study)

Summer semester

Winter semester

study requirement

Examination

Number of examinations with grades

Number of examinations without grades
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